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Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Bildung eines Tierheimrates zur Begleitung und politischen Unterstützung des geplanten 
Verhandlungsverfahrens über den Neubau und Betrieb eines Tierheims mit gekoppeltem 
sozialen Betreuungskonzept  

 
2. Jede Fraktion der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam hat für den 

Tierheimrat ein Mitglied zu benennen. 
 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung:  
  
Zu 1.: 
Aufgrund des Vorschlags aus der Sitzung des Hauptausschusses der Landeshauptstadt Potsdam 
vom 14.04.2010, den Tierheimbeirat als Schnittstelle zwischen Politik und Verwaltung wieder zu 
aktivieren, soll ein Tierheimrat konstituiert werden, welcher das geplante Vergabeverfahren zur 
Bergung, Abholung, Aufnahme und Verwahrung von Fund- und Verwahrtieren in Verbindung mit 
einem sozialpädagogischen / sozialtherapeutischen Betreuungskonzept begleitet. Die Mitglieder des 
Tierheimrats werden über Inhalte und Verlauf des Vergabeverfahrens durch das für das Verfahren 
zuständige Fachamt direkt und zeitnah informiert. Aufgrund der Vertraulichkeit der Sache, und um 
das Vergabeverfahren nicht zu gefährden, soll jedes einzelne Mitglied des Tierheimrates eine 
Verschwiegenheitserklärung unterzeichnen.  
 
 
Zu 2.: 
Jede in der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam vertretene Fraktion hat für 
den Tierheimrat ein Mitglied zu benennen. Die Benennung der Mitglieder durch die Fraktionen soll 
noch in dieser Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam vom 
05.05.2010 erfolgen.  
 
 
 
 
 


